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Bastelanleitung für den ganz besonderen Magnetpin 
von Kirsten Vollmer, Heilige Birma vom Rosenstädtchen 

 

 

Eine Bastelanleitung die sowohl für größere Kinder als auch für Erwachsene geeignet ist. 

Wer hat sie nicht --- Fotos die für das Fotoalbum zu schlecht, aber für den Mülleimer zu 

schade sind. Gesammelt in Schuhkartons oder alten Fotoalben.  

Das Objekt super getroffen aber das Ringsherum eine Katastrophe. Ein supersüßer Blick 

der Lieblingsmiez aber die Füße sind abgeschnitten. Die Katze super auf dem Tisch 

Fotografiert aber die Kaffeetasse steht mit im Bild. Auch Fotos von der besten Freundin 

oder besten Freund --- das Gesicht super aber der Körper etwas unvorteilhaft.... 

Wer kennt sie nicht die gelungenen ---misslungenen Fotos. Genau für diese Art von Fotos 

ist die Bastelanleitung bestens geeignet.  

Eine tolle Beschäftigung für die kältere Jahreszeit und ein super Weihnachtsgeschenk für Freunde und Familie. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Erfolg beim Basteln, 

Ihre "Familie" vom Rosenstädtchen 
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Was brauchen Sie: 

 

 

• Klebstoff, eine scharfe Schere, Schmirgelpapier, eine Klemmzange 

• Magnete mit einem Durchmesser bis zu 2 cm (erhältlich im Bürohandel) 

• Selbstklebende transparente Bucheinschlagfolie (erhältlich im Bürohandel) 

• Feste Pappe mit einer Stärke von 1,5 mm bis 2 mm 

• ein Stück weichen Stoffrest (ca. 10 cm x 10 cm reicht) 

• Fotos, selbstgemalte kleine Bilder, o.Ä. 

• Optional: Materialien zum Verzieren der Bilder z.B. Glitzerkleber, kleine Perlen, 

etc. 
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Schritt 1: Zuschnitt und Vorbereitung des Fotos und der Klebfolie 

 

Suchen Sie sich ein geeignetes Foto aus. 

Achten Sie darauf das, dass Bild nicht zu 

groß oder zu klein ist. Der Magnet sollte 

gut von der Größe zum späteren 

ausgeschnittenen Foto passen. 

 

Das Foto wird grob 

ausgeschnitten 

    

 

 

Ein genügend großes Stück von der transparenten Bucheinschlagfolie 

ausschneiden. Das grob vorgeschnittene Foto kann als Schablone genutzt 

werden 
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Schritt 2: Bekleben des Fotos 

 

Klebfolie etwa 1 cm vorsichtig vom 

Trägerpapier lösen. 

 

Klebfolie nach und nach mit einem 

weichen Stoffstück auf das Foto 

streichen. Dabei wird die Klebefolie von 

der einen zur anderen Seite langsam 

auf das Foto geklebt. Dieser 

Arbeitsschritt erfordert viel Sorgfalt, 

damit keine Luftbläschen unter der Folie 

mit eingeklebt werden. 

 

Puh, geschafft die Klebefolie ist 

ohne Luftbläschen auf dem Foto. 

Nun nochmals mit dem weichen 

Stofftuch fest aufstreichen. Wichtig! 

Unbedingt ein weiches Stofftuch 

nehmen, ansonsten kommen 

unschöne Kratzer auf die Folie und 

das Foto!  

Nun kann das Foto mit Folie vom Tisch 

abgenommen werden.  

Tipp: am Besten klappt die Prozedur auf 

einem glatten festen Untergrund. Also 

am besten ein Tisch mit einer 

Wachstischdecke. 
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Schritt 3: Die Feinarbeit 

 

Jetzt kommt der Feinschnitt. 

Das Foto wird genau dort ausgeschnitten, wie es später 

als Magnet aussehen soll. 

 

   

Schritt 4: Zuschnitt der Pappe 

 

Der Umriss des Fotos wird auf ein Stück 

geeignete Pappe übertragen. 
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Danach wird die Pappe mit einer scharfen 

Schere ausgeschnitten. Es kann minimal kleiner 

als das Foto ausgeschnitten werden. 

 

 

Die Schnittkanten müssen mit einem 

Schmirgelpapier geglättet und etwas 

abgerundet werden. 

Die ausgeschnittene Pappe muss jetzt genau 

unter das Foto passen. Sie darf an keiner Stelle  

überstehen. 

. 
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Schritt 5: Foto auf Pappe = Pappfoto 

 

Der Klebstoff muss gut bis an die Kanten auf 

der Pappe verstrichen werden. 

 

 

Das Foto kann jetzt auf die Pappe geklebt 

werden. 

Gut andrücken und mit einem weichen Tuch fest 

streichen. 
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Schritt 6: Das Bild bekommt endlich ein Magnet 

 

Der Magnet wird auf der Klebseite 

angeschliffen. 

 

Klebstoff auf der Angeschliffenen 

Seite auftragen und gut bis an 

den Rand verstreichen. 

 

Den Magnet nun auf die Rückseite 

des Pappfotos an einer geeigneten 

Stelle aufkleben. 

Bei größeren Pappfotos sollte der 

Magnet im unteren Bereich 

aufgeklebt werden, damit die 

Nachrichten die damit an den 

Kühlschrank gepinnt werden auch 

gut zu lesen sind. 

 

Fixieren, trocknen lassen, fertig 

☺. 
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Noch ein wichtiger Hinweis!!! 

Messer, Schere, Licht sind für kleine Kinder nicht.... Wer kennt ihn nicht diesen Satz... Nun hier in diesen Fall ist er auch angebracht. Dadurch, dass die 

Pappe recht dick ist, ist sie auch mit einer scharfen Schere schwer zu schneiden. Diese Arbeit sollte in der Tat nur von größeren Kindern oder von 

Erwachsenen übernommen werden. Der Klebstoff ist auch Lösemittelhaltig und sollte nicht in die zarten Kindernäschen gelangen. Möglicherweise ist ein 

lösemittelfreier Kleber auch geeignet. 

Und was kostet jetzt der ganze Spaß??? 

Kann ich gar nicht so genau sagen..... Fotos, Pappe sowie die ganzen Kleinmaterialien habe ich immer in irgendeiner Bastelkiste über. 

Ich musste nur die Magnete und die Klebefolie kaufen. Diese sind in einem gut sortierten Bürobedarfgeschäft günstig zu haben. Die Folie hat mich der 

Meter 1,15 € und ein Magnet 0,40 € gekostet. 

Für ein Fotomagnet benötigte ich an Zeitaufwand etwa 20 Minuten. 

 

 


